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Sunderkloas gungt in mien 
Täärp jieruut, jierien bie do 

Huze bieloangs. Hie besoacht nit 
bloot Huze mäd Bäidene, hie be-
soacht uk Huze mäd oolde Ljude. 
Sunderkloas häd een Kring bäte 
sik; die eene fiert sin Woain, dei 
uur täld bi do Ljudene Biskeed un 
morere Wieuwljude helpe him, 
sien faine Klodoazje antoluken. 
Hie sjugt wuttelk wäidig ut un tred uk so ap. 

As uze Bäidene trjo Jiere oold wieren, 
skulen ju grattere Bäde häbe. Toufällig häbe 
iek do Bäde an den Sunderkloasdai kopet. 

Min Käärdel hädt do Bäidene ätter‘t 
Fäsperjen mee ap dän Staal numen, un 
iek bän ätter buppe geen un häbe do Bäde 
apbaut. Iek häbe do Bäde noch gau mäd 
een Douk uutfläied. Do pingelde dät al an 
ju Dore, un iek mous do Bäidene un mien 
Käärdel hoalje. Dän Douk habe iek in de 
Drokte läze lät. 

Uze Bäidene hieden Eerhaftigaid for Sun-
derkloas. Jo häbe soangen un een Riemsel 
aptälld. Jo häbe sik uk fain for do Gekoanke 
bitonket. Toulääst, as hie al boalde uut de 
Dore wier, häd hie kweden, dät jo nu ieu-
wen ätter buppe gunge skulen. Ihre Komer 
hie sik ferandert. 

Do Bäidene sunt ätter buppen lepen, häbe 
ihre näie Bäde blouked un kemen stoppel-
maal wier ätter unnern. 

„Mäme, Mäme, Sunderkloas häd uus näije 
Bäde broacht! Un for die häd hie ook wät 
broacht! Eeen näijen Faidel!“ 

Wuddelk, Sunderkloas brangt for älkuna-
an flugge Geskoanke… 

Der Nikolaus kommt in meinem 
Dorf jedes Jahr in fast jedes 

Haus. Er besucht nicht nur Fami-
lien mit Kindern, er besucht auch 
alte Menschen. Dem Nikolaus 
steht ein Verein zur Verfügung. 
Jemand fährt sein Auto, jemand 
sagt in den Häusern Bescheid, 
dass er kommt, und man hilft ihm 
beim Ankleiden. Er sieht würdig 

aus und verhält sich auch so. 
Als unsere Kinder drei Jahre alt waren, 

sollten sie größere Betten haben. Zufällig 
habe ich die Betten am Nikolaustag gekauft. 
Mein Mann hat die Kinder nach dem Ves-
pern mit in den Stall genommen, und ich bin 
nach oben gegangen und habe die Betten 
aufgebaut. Ich habe die Betten noch schnell 
mit einem Tuch abgeputzt. Dann klingelte 
es schon an der Tür, und ich musste die 
Kinder und meinen Mann rufen. Das Putz-
tuch habe ich in der Eile liegen lassen. 

Unsere Kinder hatten Respekt vor dem 
Nikolaus. Sie haben gesungen, ein Gedicht 
aufgesagt und sich freundlich bedankt. Zu-
letzt, als er schon fast aus der Tür war, hat 
Nikolaus den Kindern gesagt, dass sie nach 
oben gehen sollten. Ihr Zimmer hätte sich 
heute verändert. 

Die Kinder sind nach oben gegangen, ha-
ben ihre neuen Betten gesehen und kamen 
begeistert zurück. Sie riefen: „Mama, Mama, 
Nikolaus hat uns neue Betten gebracht! Und 
für dich hat er auch etwas mitgebracht: 
einen neuen Putzlappen!“

Wirklich, Nikolaus bringt für alle schöne 
Geschenke …

Scharfe Augen
Das zweite Bild unterscheidet 
sich vom ersten durch fünf 
sachliche Veränderungen.

Sinnig
Es könnten Viele sich 
und andern das ganze 
Jahr hindurch frohe 
Stunden bereiten, wenn 
sie nicht meinten, daß 
nur zu Weihnachten die 
Zeit des Gebens sei.
Helene Gräfin 
von Waldersee

Wer aufhört zu schen-
ken, der hat auch schon 
zu lieben aufgehört.
Von den Tamilen

Wir alle haben zu leiden 
auf Erden, und jeder 
kann‘s dem andern 
erleichtern.
Richard Dehmel

TV- und Online-Tipps für die ganze Familie
 ◾ Donnerstag, 5. Dezember, 18.15 Uhr, 

NDR Fernsehen: 52.000 pro Stunde – Pa-
ketprofis im Weihnachtsstress.

 ◾ Freitag, 6. Dezember, 14. Uhr, NDR 
Fernsehen: Das große Backen – Ohne Kek-
se kein Advent.

 ◾ Sonntag, 8. Dezember, 12.45 Uhr, BR 
Fernsehen: Querbeet. Einwintern, Wild-
kräuterplätzchen, Adventsdeko.

 ◾ ... und um 18 Uhr, 3sat: Buchzeit. Lite-
rarische Weihnachstauswahl.

 ◾ ... und um 20.15 Uhr, NDR Fernsehen: 
Landpartie – Im Norden unterwegs. Weih-
nachten in Ostfriesland.

 ◾ Montag, 9. Dezember, 21 Uhr, NDR 
Fernsehen: Land & lecker im Advent. Weih-
nachtsmenü von Landfrau Anja Pötting. 

 ◾ Dienstag, 10. Dezember, 21 Uhr, Arte: 
Putins Netzwerk in Europa.

 ◾ Mittwoch, 11. Dezember, 21 Uhr, HR 
Fernsehen:  Motorsägen Masters. Welt-
meister oder Waldmeister? – Mit Pascal 
Hens zum Erfolg.

 ◾ Internet: www.gesundheitsinforma-
tion.de: Webseite des Instituts für Qualität 
und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswe-
sen; Service- und Themenangebot zu den 
wichtigen Gesundheitsfragen des Alltags. 

Ap Seeltersk von Knips Hinne Marlies (Auf Saterländisch von Marlies Bamming aus Rhede)

Sunderkloas brangt Geskoanke
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Sudoku
Das Diagramm ist mit den 

Zahlen eins bis neun aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Spalte 

sowie in jedem 3 × 3-Feld nur 
einmal vorkommen.

Witze
Der Richter: „Ange-
klagter, was verstehen 
Sie eigentlich unter 
Ratenzahlung?“„Ganz 
einfach, Herr Richter“, 
antwortet der Angeklag-
te, „die Gläubiger müs-
sen halt raten, wann ich 
alle meine ausstehenden 
Rechnungen begleichen 
werde!“

Die Ehefrau studiert 
ausführlich das Horos-
kop. Brummt ihr Mann: 
„Hör doch endlich auf 
mit diesem Quatsch. Ich 
jedenfalls glaube über-
haupt nicht an diesen 
Blödsinn – du weißt 
doch, wie skeptisch wir 
Skorpione sind!“

„Rekruten“, erteilt der 
Hauptman den Befehl, 
„ihr vier tarnt euch jetzt 
als Kühe und schlagt 
euch auf die nächste 
Weide durch, verstan-
den?“ Einer der Solda-
ten hebt die Hand und 
hat noch eine Frage: 
„Jawohl, Herr Haupt-
mann, aber was sollen 
wir machen, wenn der 
Bauer auf die Weide 
kommt und die Kühe 
melken will?“

Scherzfrage: 
Welche Autofahrer sind 
besonders nett?
Antwort: Geisterfahrer. 
Die sind immer so entge-
genkommend ...

Gehirnjogging


